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Landratssession 24.05.2023  
 
2.5 Jahresergebnis, Geschäftsbericht und Gewinnverwendung 2022 der Urner Kantonalbank  
 
Entwurf zum Eintreten 

 
Sehr geehrte Präsidentin  
sehr geehrte Damen und Herren 

 

Die Entwicklungen rund um die Urner Kantonalbank werden in unserer Fraktion seit mehreren Jahren 
aufmerksam verfolgt. Dementsprechend wurden auch das Jahresergebnis, der Geschäftsbericht und 
die Gewinnverwendung des Jahres 2022 diskutiert. Unsere Fraktion ist für Eintreten. Bei der 
Abstimmung wird sich ein Teil der Fraktion enthalten. 

Die SVP-Fraktion nimmt Kenntnis vom Geschäftsbericht des Jahres 2022. Die Entwicklungen der vor 
knapp einem Jahr eingegangenen strategischen Kooperation mit der Firma Weibel, Hess & Partner AG 
Luzern wird von unserer Fraktion gespannt verfolgt. Die Gewinnablieferung an den Kanton erfolgt mit 
7.20 Mio. ähnlich wie im letzten Jahr und somit auch ähnlich im niedrigeren Bereich der in der 
Eigentümerstrategie festgelegten Werte. 

Wenn man die Zahlen im vorliegenden Bericht betrachtet, stellt man einen ordentlichen Gewinn und 
eine überdurchschnittliche Eigenkapitalquote fest. Dies «schleckt keine Geiss weg» da kann man der 
UKB nichts vormachen. Auch der erfolgreiche Umzug und die gute Auslastung des Geschäftsgebäudes, 
welches ich nicht wie viele Andere sehr ästhetisch finde, spricht für sich. 

Die sehr hohe Entschädigung des Bankrats ist für uns nach wie vor störend. Wie der Presse zu 
entnehmen war, wird diese Haltung mittlerweile parteiübergreifend vertreten. Von unserer Seite ist 
desbezüglich sicherlich noch Luft nach oben, bzw. Luft nach unten. Es ist nicht Ziel der Fraktion und ich 
denke auch nicht Sinne des Landrats allenfalls die Bankratsentschädigung auf das doppelte 
Regierungsratsgehalt zu plafonieren, wie dies im Kanton Aargau umgesetzt wurde. Aber: diese 
Gedanken waren Teil der Diskussion an der Fraktionssitzung und sind mir persönlich nicht 100 % 
unsympathisch. 

Die Fluktuation ist gegenüber dem Vorjahr wiederum gestiegen und liegt bei knapp 18 % dies deckt 
sich auch mit dem Umstand, dass sich die Aussagen von Bankrat, Geschäftsleitung und dem 
vorliegenden Bericht nicht mit jenen der öffentlichen Wahrnehmung und jenen der Mitarbeiter der 
Urner Kantonalbank decken. 

Der Graben zwischen Bankrat und Geschäftsleitung gegenüber den Mitarbeitenden und der 
Öffentlichkeit scheint von Jahr zu Jahr grösser zu werden. Für mich ist dies ein Warnsignal, dass es mit 
«unserer» Kantonalbank nicht vollumfänglich in die richtige Richtung geht. 

 

Elias Arnold, Landrat 
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Bemerkung bei allfälliger Kritik: 

Ich für meinen Teil höre nur einmal pro Jahr etwas Positives von der UKB, nämlich wenn der 
Jahresbericht vom Bankrat bzw. Geschäftsleitung an der Sitzung der Finanzkommission präsentiert 
wird. Den Rest des Jahres hört man aus der Gesellschaft praktisch nichts Gutes über die UKB. 


